
8 Treffpunkte Winter 2015

Rosemarie Druba

genesungswerkes. Anfang der siebziger 
Jahre wurde die Einrichtung um die Seni-
orenerholung erweitert, da immer weniger 
ältere Berliner das ringsum eingeschlossene 
Berlin verlassen konnten.
1985 erfolgte die Umbenennung in „Jochen-
Richert-Erholungswerk“. Jochen Richert 
engagierte sich im Rahmen der Aktionen 
„Mit fünf Mark sind Sie dabei“ und „Ein 
Platz an der Sonne für jung und alt“. 
Unter der Leitung von Rosemarie Druba 
entwickelte sich Neukladow zu einem 
Zufluchtsort für Berliner, die sich eine 
Erholung außerhalb Berlins nicht leisten 
oder aus gesundheitlichen Gründen nicht 
zumuten konnten.
Rosemarie Druba sorgte auch dafür, dass 
Behinderte hier relativ unbeschwerte und 
betreute Ferientage verbringen konnten. 
Neukladow wurde auch zu einer internati-

In ihrer ehemaligen Wirkungsstätte, im 
Herrenhaus des Gutsparks Neukladow, 
verabschiedete sich Rosemarie Druba von 
ihren Ehrenämtern, die sie für die Arbei-
terwohlfahrt bis zuletzt inne hatte. Die 
Arbeiterwohlfahrt ernannte sie zu ihrer 
Ehrenvorsitzenden. Zu dem Festakt waren 
zahlreiche Weggefährten aus dem sozialen 
und dem politischen Bereich gekommen.
In Heft Winter 2011 der Treffpunkte nahm 
Rosemarie Druba mit einem Artikel „Ab-
schied von Neukladow“. Darin schilderte 
sie die wechselvolle Geschichte des ehe-
maligen Lehnschulzengutes bis zum Ende 
der Nutzung durch die Arbeiterwohlfahrt 
1994. Sie selbst leitete über Jahrzehnte 
das Gelände mit den Gebäuden als Müt-
tergenesungsheim, im Sinne des 1950 von 
Elly-Heuß-Knapp gegründeten Mütter- Rosemarie Druba

Quelle: Mit frdl. Genehmigung des Kreisverbandes 
Spandau der AWO
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Machen Sie sich zum Experten Ihrer Ohren. Erleben Sie bei mir verschiedene 
Hörsysteme verschiedener Hersteller kostenlos zur Probe. Starten Sie einen 
Vergleich, suchen Sie den Unterschied. Um Ihrer Ohren willen.

Ich freue mich  auf 
Ihren Besuch. 
Ihre Dunja Kuhlmey

Kompetente Beratung mit Herz in Kladow
Besser hören.

Kladower Hören · Dunja Kuhlmey · Sakrower Landstrasse 23 · 14089 Berlin
Tel.: 030. 3699 6272 · eMail: info@kladower-hoeren.de · www.kladower-hoeren.de

 Mo -Do:  9 -18 Uhr
 Fr:  9 -15 Uhr
und jederzeit gerne nach 
Vereinbarung.

Wie schon Goethe sagte:
„Es hört doch jeder nur, was er versteht!“
Wäre es nicht schön, selber zu entscheiden, wo man genauer 
hinhören möchte?

Die ganze Welt der Hörgeräte: noch kleiner, noch unsichtbarer 
und dank vieler Neuerungen auch günstiger als gedacht!

onalen Begegnungsstätte mit Besuchern aus 
europäischen Ländern und aus Israel.
Mit Unterstützung von Rosemarie Druba 
konnte das Kladower Forum im soge-
nannten Blauen Salon des Herrenhauses 
zahlreiche Konzerte veranstalten, die von 
Gerlinde Nitsch, der Sprecherin des Arbeits-
kreises Musik, organisiert wurden. Es gibt 
also eine sehr frühe und intensive Verbin-
dung zum Kladower Forum e. V.
Rosemarie Drubas Engagement ist es zu 
verdanken, dass Herrenhaus und Gutspark 
nicht nur in einem denkmalgerechten und 
nutzbaren Zustand erhalten wurden, son-
dern auch, dass die Öffentlichkeit jederzeit 
Zugang zu dem Park hatte.

Seit 1988 war sie Mitglied im Kladower 
Forum und wurde 2008 mit der silbernen 
Ehrennadel für 20jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Aber das ist nur eine der 
zahlreichen Ehrungen, die Rosemarie Druba 
für ihr umfassendes soziales Engagement 
erfahren konnte. 
Das Kladower Forum hat Grund, Rosemarie 
Druba für ihre Teilnahme am Geschehen in 
unserem Verein zu danken. Wir wünschen 
ihr für die Zukunft Gesundheit und viele 
Anlässe zur Freude.
Für die Mitglieder und den Vorstand des 
Kladower Forum e. V.
Rainer Nitsch

Werden Sie Mitglied im Kladower Forum e.V.
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